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Jahrestagung der Archäologischen Kommission für Niedersachsen e. V. 2027 in der Hansestadt 
Buxtehude 
Hier: Call for Papers 
 

 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Geschlechterrollen, Identitäten und soziale Normen prägen nicht nur unseren Alltag, sondern auch 
wissenschaftliche Fragestellungen und deren Interpretation. Die Archäologische Kommission für 
Niedersachsen lädt daher unter dem Titel „Ein X für ein Y vormachen? Archäologie im 
Spannungsfeld von Gender, Gleichberechtigung und Stereotype“ auf der Jahrestagung 2027 in 
der Hansestadt Buxtehude zum Austausch über ein Themenfeld ein, das bewusst breit angelegt ist 
und sowohl die archäologische Forschung als auch ihre gesellschaftliche Einbettung in den Blick 
nimmt. 
 
Im Zentrum stehen unter anderem Fragen, wie Geschlecht in der Archäologie rekonstruiert und 
dargestellt wird und welchen Einfluss zeitgenössische Vorstellungen auf wissenschaftliche 
Deutungen ausüben. Beiträge können sich mit der Darstellung (prä-)historischer Menschen in 
Museen und Publikationen ebenso befassen wie mit der Geschichte des Faches, Gleichstellung 
und Diversität in Forschung und Denkmalpflege oder der Bedeutung prägender Forscherinnen. 
Auch aktuelle gesellschaftliche Debatten zeigen eindrücklich, welche Folgen geschlechtsbezogene 
Forschungslücken und stereotype Annahmen haben können. Welche Schlüsse lassen sich daraus 
für die archäologische Forschung ziehen? 
 
Ebenso willkommen sind Beiträge zu geschlechtsspezifisch interpretierten Grabbeigaben, 
Gräberfeldern, Bilddarstellungen oder Tätigkeitsbereichen des Menschen sowie zu den 
Möglichkeiten und Grenzen bioarchäologischer Methoden. Diskutiert werden soll auch, wo die 
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Grenze zwischen wissenschaftlich begründeter Interpretation und spekulativer Zuschreibung 
verläuft und wie sich bestehende Deutungsmuster kritisch und fundiert hinterfragen lassen. 
 
Die Tagung soll Raum für eine reflektierte Diskussion über Geschlecht, Gleichberechtigung und 
Stereotype in der Archäologie schaffen und Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aller 
Karrierestufen einladen, neue Forschungsergebnisse, methodische Ansätze und kritische 
Perspektiven vorzustellen. 
 
Für die Tagung der Archäologischen Kommission für Niedersachsen e.V. zum Thema „Ein X für ein 
Y vormachen? Archäologie im Spannungsfeld von Gender, Gleichberechtigung und Stereotype“, 
die vom 24. bis zum 26. Juni 2027 auf Einladung der Hansestadt Buxtehude stattfindet, können ab 
sofort Vorträge und Posterpräsentationen bis zum 15. November 2026 eingereicht werden.  
 
Dieser Call for Papers richtet sich an Archäologinnen und Archäologen, an Kommunalarchäologien, 
Forschungseinrichtungen, Museen und Ausgrabungsfirmen. Erwartet werden Vorträge zum 
Tagungsthema von maximal 20 Minuten Dauer, an die sich 5-10 Minuten Diskussion anschließen. 
Vorträge sind sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache willkommen. 
Davon unabhängig können Poster in Din A0-Format über wissenschaftliche (Teil-)Projekte mit dem 
Schwerpunkt Archäologie in Niedersachsen eingereicht werden. Möglich sind Präsentationen über 
einzelne Objekte, naturwissenschaftliche Verfahren, Ausgrabungen, etc. Besonders einladen 
möchten wir den wissenschaftlichen Nachwuchs, über eigenständige Untersuchungen aus 
Seminar-, Bachelor- oder Masterarbeiten zur niedersächsischen Archäologie zu berichten. Die 
einzelnen Poster sollen bei einem gemeinsamen Rundgang in einem fünfminütigen Kurzvortrag 
präsentiert werden. 
 
Wir freuen uns auf ihre eingereichten Vorschläge für einen Vortrag oder eine Posterpräsentation 
mit Titel, einer aussagekräftigen Zusammenfassung von max. 200 Wörtern, einer Kurzbiografie 
(max. 5 Zeilen) und Ihren Kontaktdaten bis zum 15. November 2026 mit dem Betreff „AK-Tagung 
2027-Buxtehude“ an den Vorstand der Archäologischen Kommission für Niedersachsen e.V.  
Email: vorstand@ak-niedersachsen.de 
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